
Ein kurzer Bericht über den 26..09.09 

 

Grillspass mit unsern Hunden 

 

Eine allen Anforderungen gerechte Super-Waldhütte, der Weg dahin unübersehbar 

beschildert, ein XXL-Grill, der schmackhafte Steaks und Würste ahnen liess und zur 

Begrüssung „heisse Kaffi“ und eine duftende „Maxi-Züpfe“. 

Nach und nach trudelten alle Molosserleute mit ihren Vierbeinern ein. Hände schütteln und 

Hunde bestaunen: ah, das isch dine, e Schöne und gwachse!   

Die Tierärztin, Frau V. Spörri, wurde von Vero begrüsst und die Anwesenden bekamen einen 

äusserst informativen Vortrag plus ein 9seitiges Manuskript über „Magendrehung“  zu hören. 

Auf diese Gelegenheit, über ein  brisante Thema viel Neues zu erfahren, dürfte man eigentlich 

nicht  verzichten. Natürlich wurde darauf eingehend des langen und breite diskutiert. 

Das alles und einige kleine Pinkelpausen mit den Hunden haben hungrig gemacht und man 

konnte sich visàvis vom Grill unter den Eichen (Eicheln im Teller oder auf dem Kopf) an die 

grosszügigen Holztische setzen, sich beim Salatbuffet und der Fleischplatte bedienen. 

Selbstverständlich sassen oder lagen die Hunde wohlerzogen zuFüssen. 

Nach dem feudalen Essen (vielen Dank an den Chefkoch) begab man sich auf die Exkursions, 

um möglichst viele versteckte Gegenstände unterwegs im Wald zu orten und zu 

memorisieren. Alle Teilnehmer und Hunde haben den sommerlichen Spaziergang geschafft 

und sanken ermattet auf die Bänke, das vorbereitete Kuchenbuffet im Visier. 

Britta Holinger hatte Futterpäckli und Hundeguezli bereitgestellt, leider musste sie zu schnell 

wieder nach Hause um ihre ausgerissenen „Hochländer“ einzufangen. 

Ich kann nicht mit Sicherheit sagen, wann die Letzten sich auf den Heimweg gemacht haben. 

Aber mit Sicherheit war es ein gelungener Molosser-Tag, zu dem Vero und Doris alles 

beigetragen haben. Vielen herzlichen Dank. Danke auch an alle Teilnehmer mit ihren 

grossartigen Hunden, die sich vorbildlich benahmen. 

Anwesend waren 3 Cane Corso, 3 Mastino Napoletano (mit Greta 4) 1 Fila Brasileiro und 1 

Rotti-Amstaff-Mischling. 

 

Barbara Kissling mit Delgado 
 


